
Neue Züchtungsmethoden –

Potenziale und aktueller Stand 

zur Neuregulierung

6.3.2025

Gemeinsame Saatguttagung LWK Niedersachsen & VNS e.V.

Markus Gierth



Vielfalt der Pflanzenzüchtung in Deutschland



Meilensteine der Züchtung



Neue Züchtungsmethoden

Züchtungsziele

 Ertragssteigerung/-stabilität

 Qualitätsverbesserung

 Anbaueigenschaften

 Widerstandsfähigkeit

 Nährstoffeffizienz

 Verwertungsmöglichkeiten



Pflanzenzüchtung - Viele Wege führen nach Rom

Klassische Kreuzungszüchtung



(Zufalls-)Mutagenese



Gezielte Mutagenese mit neuen Züchtungsmethoden 



Züchtungszyklus - Der lange Weg zur Sorte

Entwicklung einer neuen Sorte dauert durchschnittlich 10-15 Jahre und kostet bis zu 5 Mio. €.



Neue Züchtungsmethoden

Begriffswolke CRISPR/Cas9
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Doppelstrangbruch (DSB)

10 DSBs pro aktiv teilende Zelle/Tag

Mensch: 37.200.000.000.000 Zellen

Doppelstrangbrüche

DNA-Doppelstrang



Anwendungsmöglichkeiten von CRISPR/Cas9

Erzeugen und Reparatur von Doppelstrangbrüchen

„Gene Targeting“

Einfügen von Sequenzen an definiertenOrten

www.transgen.de

Ausnutzen der DNA-
Reparatur zur Mutagenese

http://www.transgen.de/


Aktuelle Sammlung – EU SAGE

https://www.eu-sage.eu/genome-search

https://www.eu-sage.eu/genome-search


Neue Züchtungsmethoden

Pflanzen, die mit neuen Züchtungsmethoden gezüchtet wurden, sollten 

nicht unter das Gentechnikrecht fallen, wenn sie

1. ausschließlich durch Mutagenese entstanden sind, 

oder

2. ausschließlich genetisches Material aus kreuzbaren Arten 

und

3. keine Neukombination von genetischem Material beinhalten, 

wie sie natürlicherweise nicht vorkommen würde.

BDP-Position

Pflanzen, die auch durch herkömmliche 

Züchtungsmethoden oder natürlicherweise 

entstehen könnten, bedürfen keiner 

zusätzlichen Regulierung.



Seit 2008
• EU-Kommission beschäftigt sich mit neuen Züchtungsmethoden

2012

• Erste CRISPR/Cas Veröffentlichung

• Stellungnahmen von EU-Fachbehörden, Expertenarbeitsgruppe

Okt. 2016
• Vorlageverfahren an EuGH aus Frankreich (Mutagenese)

Juli 2018
• EuGH-Urteil zu Mutageneseanwendungen mit Genome Editing

Nov. 2019
• Auftrag EU-Kommissionsstudie zu neuen Züchtungsmethoden

April 2021
• Veröffentlichung EU-Kommissionsstudie zu neuen genomischen Techniken (NGT)

Juli 2023
• Verordnungsvorschlag der EU-Kommission

Neue Züchtungsmethoden - Zeitstrahl … eine unendliche Geschichte



Verordnungsvorschlag zur Regulierung neuer Züchtungsmethoden

New Genomic Techniques = NGT



Inhalt des Vorschlages der EU-Kommission

Zwei Kategorien an NGT-Pflanzen

NGT-Pflanzen Kategorie 1

Vorschriften für konventionell 
gezüchtete Pflanzen anwendbar
(aber: im Bioanbau nicht erlaubt)

Verifizierungsprozess auf Grundlage der 
Äquivalenzkriterien (Anhang I)

Saatgut wird als NGT1 gekennzeichnet

Informationen über NGT1-Status in 
öffentlicher Datenbank und Sortenregister

NGT-Pflanzen Kategorie 2

GVO Zulassung 

Mit angepasster Risikobewertung und 
Nachweispflicht

Rückverfolgbarkeit und Kennzeichnung 
als GVO

Regulatorische Anreize für NGT-Pflanzen 
mit erwünschten merkameln

Koexistenzvorgaben



Inhalt des Vorschlags der EU-Kommission

Kategorie 1 NGT-Pflanzen - Äquivalenzkriterien

 Festgelegt im Anhang I

 NGT-Pflanze äquivalent zu konventioneller Pflanze wenn nicht mehr als 20 genetische 

Veränderungen im Vergleich zur Ausgangspflanze der folgenden Art:

 Substitution oder Insertion von höchstens 20 Nukleotiden

 Deletion beliebiger Größe

 Gezielte Insertion einer zusammenhängenden DNA Sequenz aus dem 

„Breeders‘ Gene Pool“

 Gezielte Substitution einer endogenen DNA Sequenz mit einer zusammenhängenden 

DNA Sequenz aus dem „Breeders‘ Gene Pool“

 Gezielte Inversion einer beliebigen Größe

 Jede andere gezielte Veränderung beliebiger Größe, sofern die resultierende DNA Sequenz bereits im 

„Breeders‘ Gene Pool“ vorkommt

Sofern kein

endogenes Gen

unterbrochen



Inhalt des Vorschlags der EU-Kommission

Zukünftige Kategorien an Pflanzen/Sorten

Konventionell

• Im Bioanbau

erlaubt

Mutagenese

• Ausgenom-

mener GVO 

(Anhang IB)

• Keine 

Kennzeichnung

• Im Bioanbau

erlaubt

NGT Kategorie 

1

• Ausgenom-

mener GVO 

(NGT Verord-

nung)

• NGT-

Kennzeichnung

• Im Bioanbau

nicht erlaubt

NGT Kategorie 

2

• „GVO-light“

• NGT-spezi-

fische Risiko-

bewertung, 

Koexistenz

• GVO-

Kennzeichnung

• Im Bioanbau

nicht erlaubt

GVO 

(transgen)

• GVO 

(vollumfänglich)

• Im Bioanbau

nicht erlaubt

GVO nach RL 2001/18

NGT-Pflanze neue Verordnung

Von GVO-Vorschriften ausgenommen

Sortenzulassung nach SaatG



Abstimmungsprozess auf EU-Ebene

EU-Kommission

Vorschlag

Parlament
Ausschüsse

Beschluss ggf. mit 

Änderungen

Ministerrat
Ratsarbeitsgruppen

Beschluss ggf. mit 

Änderungen

Trilog-

verhandlungen Einigung/Zustimmung Rechtsakt

Umweltausschuss

federführend

Agrarrat

federführend



Neue Züchtungsmethoden

Kernthemen in der politischen Diskussion

 Patentierung

 intensive Diskussion im Agrarrat

 Forderung nach Aufnahme von Nicht-Patentierbarkeit von Pflanzen aus NGT

 Koexistenz/ Wahlfreiheit

 Forderung nach Koexistenzvorgaben und Kennzeichnung bis zum Verbraucher

 Sorge vor möglichen Haftungsansprüchen bei Nachweis von NGT-Spuren

 Klarstellung in NGT-Verordnung, dass NGT1-Spuren nicht zu Aberkennung des Bio-Siegels 

führen

 Herbizidtolerante Pflanzen

 Kein NGT1-Status für HT-Pflanzen 

Kommissionsinitiative zu NGT
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Kommissionsinitiative zu NGT
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Non-Paper Ungarn

Ratsarbeitsgruppe

3 Termine

Ratsarbeitsgruppe/ AStV

Kompromissvorschl.
Polen

Trilog?



Neue Züchtungsmethoden

Kommissionsinitiative zu NGT

 Probeabstimmung im Ministerrat am 11.12.2023 unter spanischer Ratspräsidentschaft

 Mehrheit der MS dafür, aber erforderliche Mehrheit der EU-Bevölkerung nicht erreicht
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Angenommener Verordnungsvorschlag EU-Parlament

Positive Punkte

 Streichung der vom Umweltausschuss beschlossenen Risikoprüfung

 NGT1-Spuren in Bioprodukten führen nicht zu deren Aberkennung ihres Status als Bioware.

 Berücksichtigung der Polyploidie in den Äquivalenzkriterien

 NGT-Pflanzen sollen nicht patentierbar sein.



Angenommener Verordnungsvorschlag EU-Parlament

Kritische Punkte

 Kennzeichnung und Rückverfolgbarkeitssystem für alle NGT1-Produkte 

 Verankerung von Monitoringanforderungen für NGT1 inkl. Möglichkeit eine 

erteilte Verifizierungsentscheidung zurückzuziehen

 Erfüllung von Nachhaltigkeitskriterien als Voraussetzung für NGT1-Status 

(Ertrag an sich wird nicht als nachhaltig angesehen)

 Kreuzungsprodukte aus NGT1-Pflanzen bedürfen einer erneuten Verifizierung

 HT-Pflanzen können per se nicht NGT1 sein
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


